
         
 

 
 

 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Stadtverordnetenfraktion Niddatal 

Fraktionsvorsitzender Oliver Seuss, Tel: 0177 9614583  
eMail: oliveraseuss78@gmail.com 

 

An den Stadtverordnetenvorsteher 

Herrn Florian Porth 

über die Stadtverwaltung 

Assenheim, Hauptstraße 2 

61194 Niddatal 
 

28.04.2021 

Antrag 
 
Sehr geehrter Herr Porth, 

 

wir bitten Sie, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung /Fortsetzung der STVV vom 

01.04.2021 zu nehmen. 

 

Wiederaufnahme des Akteneinsichtsausschusses  KITA im Klostergelände Ilbenstadt 
 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Niddatal wird aufgefordert, den in der vergangenen 

Legislaturperiode beschlossenen Akteneinsichtsausschuss KITA im Klostergelände Ilbenstadt wieder zu 

bilden.  

Begründung:  Der Akteneinsichtsausschuss wurde in der vergangenen Legislaturperiode auf gemeinsamen 

Antrag der Fraktionen  CDU/FDP/Bündnis90/Die Grünen am 26.04.2018 gemäß § 50 Abs2 HGO gebildet. 

Der Ausschuss hatte zur Aufgabe die Aktenlage zum Projekt „KITA Neubau im Klostergelände Ilbenstadt“ 

einzusehen, weil in der Gremienarbeit etliche Fragen zum Thema aufkamen.  

Im Dezember 2018 wurde ein vorläufiger Abschlussbericht (liegt als Anlage diesem Antrag bei) an den 

damaligen Bürgermeister Dr. Hertel und den Magistrat der Stadt Niddatal mit der Bitte m Kenntnisnahme und 

Beantwortung von 52 Fragen verschickt. Weder der damalige Bürgermeister, noch der Magistrat haben dies 

bisher getan. Der damalige Ausschussvorsitzende hatte im Laufe der Jahre mehrfach um eine Beantwortung 

ersucht, leider erfolglos. 

Durch die Kommunalwahl am 14.03.2021 muss nun erneut ein Akteneinsichtausschuss ins Leben gerufen 

werden, damit der durch die Nichtbeantwortung unerledigte Verwaltungsakt abschließend durch den neuen 

Bürgermeister und den neuen Magistrat beantwortet werden kann. Der Ausschuss kann dann nach 

Beantwortung der Fragen durch den Magistrat einen Abschlussbericht erstellen und dem Parlament 

zur öffentlichen Bekanntgabe vorlegen. 
Entsprechend der Ergebnisse der Kommunalwahl vom 14.03.2021 und der Berechnungsgrundlage nach Hare-

Niemeyer schlagen wir vor, dass der Ausschuss sich erneut gemäß §50 Abs.2 HGO bildet  und folgende 

Anzahl von Ausschussmitgliedern erhält: 

CDU 5 Mitglieder, SPD 1 Mitglied, Bündnis 90/Die Grünen 1 Mitglied, FDP 1 Mitglied, LINKE 1 Mitglied.  

 

Wir bitten um Zustimmung unseres Antrages.   
Anlage: vorläufiger Abschlussbericht 2018 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Der Fraktionsvorsitzende 


